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Verlag unä ^n^ei^en-^nnabme : I i i- « ci 8 6 ifi 6 rt, 8ucb- 
un6 V6rl3cr8cjruLlL6rei, LIbin§.

Der Regierungsbezirk Westpreutzen 
umfaßt jenen alten deutschen Kulturboden, der sich um die 
Ordensgründungen: Elbing, DL. Ehlau, Marienburg, Ma­
rienwerder und Stuhm bettet.

Seine vielgestaltige Landschaft, seine Binnensee- und 
Ostseebäder, seine erhabenen Denkmäler ostdeutscher Back­
steinarchitektur, seine berühmten historischen Städtebilder, 
seine Schlösser, Tome und Burgen — al? das ist dazu un­
getan, den Besucher zu fesseln, zu erheben, zu erfreuen.

Darum lenkt jeder, der al? dieses Schöne aus sich 
wirken lassen und den Osten und seine Zukunft bestimmende 
Bedeutung verstehen will, seine Schritte nach Elbing, Ma- 
ricnburg, Marienwerder, Tt. Ehlau und Stuhm.
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Wikings!' 8tslNbsnk 
8iZ6t. Lpsi'kssss Wiking
» Münrßslsioken ——

^6rn8pr. 2441 — 2443 ^isc!p.->/Vi!k6!m-^l3tr 4
OsZekäitsrsit: 8.30-13 u. 15—16 Dkr

^^eig stelle I: l-l3upt8tr3 66 1 (l^.^berl) 
^welgetelie II: ^änigsbsk'gsk'ZlpZkö 101 
Zweigstelle III: 0oli3nni88tr36e 18

K 3 8 8 e n 8 t u n ä e n äer 2wejg8le11en
Von 8—13 Ukr unä von 15—16.30 Dkr.

Lonneböncl N3climiti3gs 8inä sämtlielie K3886N geselilossen.

^eiLtl8b3nkkoto. ^ostsekeekkonto: Kön!g8berg 14918. Lerlin 124222.

Anlage von Lpar^eläern ru günstigsten keüingungen.
Lin2Ug von 8Ldeck8, XVee1l8eIn unä Dokumenten.

Einlösung von l^eisekreäitbrieken. — Omweekslung 
ti-emüer Oeläsorten. — ^uibewakrung von 
>Vert83eken 311er /^rt in un8eren ^re8orr3umen.

verücksichtigt bei Euren Einkäufen unsere Inserenten- 
Diese Armen sind als solide und reell bekannt!
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Zu unserem Titelbild.
Ostseebad Kahlberg-Liep.

Dieses Bad, nach Abtrennung der Freien Stadt Danzig vom 
Vaterlands, öaS einzige Seebad Westpreußens, liegt auf der Frischen 
Nehrung, dem Lande zwischen 2 Meeren im Zusammenhang von 
See, Wald, Haff. Diese Lage, losgelöst vom Festlande ist gleichzeitig 
eine Loslösung vom Alltage, Wenn wir das Schiff besteigen zur 
Fahrt über das Haff, so lassen wir alle großen und kleinen Nöte 
und Sorgen zurück und reisen ins Märchenland. Schon die Dampfer­
fahrt über das landschaftlich so schöne Haff ist ein Genuß, eine Er­
holung. Von Danzig, von Elbing, von Tolkemit und von Königs­
berg—Pillau fahren Dampfer täglich zur grünen Nehrung nach 
Kahlberg hinüber. Fürwahr verdient die Nehrung den Namen „die 
Grüne", denn sie ist bewaldet auf ihre ganze Länge, von Pröbbernau 
nach Osten, und zwischen See und Haff. Ausgenommen ist nur nord­
östlich Narmeln, das Naturdenkmal der Wanderdüne, eine besondere 
Sehenswürdigkeit. Der Wald ist besonders reizvoll durch seine Ab­
wechslung, die einerseits hervorgerufen wird durch die wellige Dünen- 
bilöung, die den Wald zu einem Bergwalde im Kleinen macht, 
anderseits durch die Verschiedenheiten im Wüchse der vorherrschenden, 
dem Walde seinen Eharakter vorliegenden, Kiefernbestänöe. Der 
Ernst dieses nordischen Kiefernwaldes wird überall gemildert durch 
den fröhlichen Laubholzunterwuchs uuö den grünen Teppich der 
Moose und Besenkräuter. Diese Waldesherrlichkeit verleiht der 
Nehrung unö damit auch dem Seebade Kahlberg-Liep besonderen Neiz.

Die Hauptsache bei einem Seebade ist natürlich die See. Durch 
die Lage in der Danziger Bucht der Ostsee, ist die See hier wie ge­
schaffen zum Baden. Fast immer herrscht Seegang auch im Hoch­
sommer, aber kaum je ist der Seegang so stark, daß selbst für Kinder 
das Baden bei nötigem Verständnis bedenklich werden könnte.

Auf der Vordüne, die 7 bis 12 Meter über den Strand auf- 
steigt liegt die 1 öOO Meter lange Stranöpromenade, auf der man 
angesichts der See wandern kann unö von öeren zahlreichen Bänken 
aus der Anblick öes Meeres sich genießen läßt. Der Stranö ist 
breit und ebenso wie der Badegrund feinsanöig unö ganz steinfrei.

Noch viel ließe sich über die Naturschönheiten der Nehrung 
sagen, wirklich beschreiben kann man sie nicht, man muß sie sehen 
und erleben. Kahlberg ist kein Weltbad, aber eine wundervolle 
Stätte der Erholung für Ruhebedürftige. In zahlreichen Hotels 
und Pensionaten gibt es Unterkunft mit Verpflegung. Es gibt 
Wohnungen zum Selbstwirtschaften in Privathäusern, Villen, und 
Fischerhäusern. Die Verpflegung ist überall anerkannt gut.

Es gibt auch Anregung und Unterhaltung in Kahlberg-Liep. 
Kurtanzabende und viele andere Gelegenheiten zum Tanzen, mehrere 
Kurkonzerte wöchentlich, auch in mehreren Gaststätten ist gute Musik- 
Man kann Tennis spielen, segeln rudern und reiten auf gutenPferden 
des Elbtnger Ncitervereins. Allwöchentlich finden Ausflüge der 
Kurgäste statt nach den schönen Wäldern der gegenüberliegenden 
Festlandküste bei Panklau und Haffschlößchen, nach Eadinen, dem 
Besitze des Kaisers, nach der alten Ordensburg, Frauenburg, der
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w. I^ölks I>IsokNg.
Inkaber Lümunri ttsuswslißß Optikermeister 

8psug!°e«8l!l!SlI lüs Mllsms »ugeeopl  ̂

^11er ^larkl 32 LIding Inn. ^üklenäamm 16
OeZrünäel 1875Il_. 71.......  Ulll il ' ii------------ . . - >,

MmdmM „WU"
vom 10. Mai bis 27. Juni

Sonntg,Montg,Dienstg,Donnertg,Freitg 
Mittwoch und Sonnabend . . . . -

Ab Elbing Ab Kahlberg

9.30 IS.oo (7.00)
13.55 (1.55) IS.oo (7.00)

WWWI^

FvittzsEcks ft«v e 
M<rtttzrer

Inh. Fritz Schönsee
Elbing, Kettenbrunnenstr. 10

Gutes EW
zu soliden Preisen.

Gepflegte Getränke

Bestellt das

Eibinger Tageblatt

preis monatlich l.25 
frei Haus.
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Residenz des Bischofs von Ermlanö, der Stadt des Kopernikus mit 
ihrem herrlichen Dom. Diese Ausflüge kosten nur einen Nachmittag, 
bei genügender Beteiligung werden auch Dagesausflüge unternommen 
zur Besichtigung der Marienburg und zu den geneigten Ebenen des 
Oberlänöischen Kanals, auf dem die Schiffe tatsächlich den Berg 
hinauf und hinunter fahren.

Alle denen, die Sehnsucht haben nach See, Luft, Sonne, alle 
denen, die den Alltag vergessen möchten im Märchenland rufen wir 
zu: Auf nach Kahlberg!

Luto-, Oekt- unl Lnlgssös-Lnlggen 
MumMosen

Reparatur. 8ämtl. Fabrikate 8ebnell8ten8 
L1ektri8cbe Kraktau8rü8tun§en

Oebr.
8turm8trake 2 LIKing 8turm8trake 2 

^elepbon 269l unä 2692.
Otti-ieHe ^6parAlurwerl<8tatt 6er?irma 

Svsvk O., ZluttAarl.

Vom 31. Mai bis einschließlich 27. Juni
Tag

Sonntag............................................

Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag

Mitwoch und Sonnabend . . .

Von Elbing Von Kahlberg
norm. 7.00 vorm. 10.00
vorm. 8.00 nachm. 5.00
vorm. 9.40 abends 6.30

nachm. 2.05 abends 8.00
vorm. 8.00 s vorm. 10.30
vorm. 9.40 nachm. 5.30

nachm. 2.05 ! abends 7.00
s morg. 6.00

vorm. 9.40 >, nachm. 5.30
nachm. 2.05 !i. abends 7.00

Reederei A. Zedler.
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Wiking
Gegründet 12)?. 70 640 Einwohner.

Auskunstsstellen:
Städt. Verkehrsamt, Rathauspassage. Fernruf 5740. 
Eröffnet: Wochentags von 7.50—18 Uhr. Sonntags von 8.50—10 Uhr.
Heinr. v. Riesen- Herrenftratze 17. Fernruf 2125. (Konzessionierte 
Vertretung der Hapag) Geöffnet: Wochentags von 8—15 und 

15—19 Uhr. Sonntags im Winterhalbjahr geschloffen.
Berkehrsverein Elbing, e. B., Wilhelmstr. 29, Fernruf 2274. 

Geöffnet: Wochentags 8—11^ u. 15—10 Uhr. Sonntags 9-12 Uhr.
Reichseisenbahn - Ruskunftsstelle, Bahnhofsgebäude, Eingang 
Westgiebel. Telephon 2373. Auskunft über Personen- und Gepäck­
verkehr. (Fahrpläne u. Tarife) werktags von 8-12 u. 14—18 Uhr.
Hafsuferbahn, Bahnhof Elbing Stadt, 1 Treppe Fernruf 3517, 
3518. Auskunft über Fahrplan und Tarif der Haffuferbahn, 
lohnende Ausflüge an die Haffküste, Sportmöglichkeiten und über 
die jeweilige Verbindung Tolkemit—Kahlberg. Werktags 8—13

und 15—18 Uhr.

Seedienst Ostpreußen.
Anschluß zum Frischen Haff.

Verhandlungen des Seedienst Ostpreußen mit der Reichsbahn, 
der Haffuferbahn (Braunsberg—Elbing) und der Stadt Eloing haben 
Erleichterungen im Anschlußverkehr zwischen dem Seedienst Ostpreußen, 
der Schnellschiffslinie Swinemünde—Zoppot—Pillau—Memel und 
dem Südufer des Frischen Haffs zur Folge gehabt.

Es besteht folgende Verbindung:

6.00*)  ab Kahlberg an 20.20 
ab 19.45 
an 19.35 
ab 18.42

8 
18.55 
18.20 
18.08 
17.20

6.35 *)
6.43
7.38

an Tolkemit
ab 
an Braunsberg

l) 7.51 8.00 ab an 1645
v 8.44 9.30 an Königsberg ab 15.33

11.04 ab an 13.28
11.59 an Pillau, Hafen ab 12.30
12.30 ab „ „ (Schiff) an 12.10

*) Nur Sonn- und Feiertag sowie jeden Montag.
Da zwischen der Reichsbahn und der Haffuferbahn ein Ver­

bandstarif besteht, sind in Pillau, bei dem Reisebüro Meyhoefer 
sowie an Bord der Motorschnellschiffe „Hansestadt Danzig" und 
„Preußen" durchgehende Fahrkarten für die Anschlußfahrt von Pillau 
nach Frauenburg, Tolkemit (Kahlberg), Eadinen usw. erhältlich, ebenso 
an diesen Bahnhöfen für die Richtung nach Pillau. Infolgedessen 
ist auch durchgehende Gepäckabfertigung über den Seedienft möglich.
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Zwischen Pillau und Elbing besteht Dienstags und Freitags 
eine Schiffsverbindung mit Schichaudampfern, die Freitags den An­
schluß von Swinemünde—Zoppot nach Elbing sowie Dienstags und 
Freitags den Anschluß von Elbing zu den nach Zoppot—Swinemünde 
fahrenden Seedienstschiffen herstellen. Außerdem bestehen täglich, z. T. 
mehrmals, Dampferverbindungen zwischen Pillau, Elbing, Danzig 
und Tolkemit einerseits und Kahlberg andererseits.

Marienburg und Elbing sind auch über Danzig mit Eisenbahn 
und Postautos an Zoppot angeschlossen.

Lesuchen Sie das Eldorado der HaWsle!

Hole! HassWötzchen bei Elbing
Herrlichste Aussicht auf Haff und Nehrung. Fremdenzimmer — billige 
Pension - Garten — Veranden — Gesellschaftsräume — Parkette 
GescylosseneGaragen. Vereinen größ.Gesellschaften Preisermäßigung. 
_______________________ W. Iurkschat.

Lmptekle meine renovierten unci

bekggM WMMklen IMgiMen
xum Ln^enebmen ^uientbalt, 8owie meine l^äumliobkeiten 
^ur ^bbaltun^ von Ver83mmlun§en, Verein8- unci ?rivat- 
ke8tliebkeiten
8esoncier8vvei8e icb auk meinem Zut. dürrer! ^1itt3^8ti8ebbin

Abonnement.....................................tVlark 1.—
K1eine8 Oecieek................................Nark 1.40
Oroke8 Oecieelc................................tVlark 1.80

-Vbencie88en in grober ^u8vvabl. Ltamme88en von tVlk. 0.60.
Oepkle^te Oetränke! 8o!icie ?rei8bereebnun§!

L. Dör'rnA, ke^6rbevereW8tlM8,
Zpierin^traLe 10. ^elepbon 2378.
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Sehenswürdigkeiten in Elbing.
Kirchen:

Ev. Hauprkirche zu St. Marien, Kürschnerstratze. Erbaut 
12)8—1246. Umbau 1)04 begonnen. Besichtigung nur nach vor­
heriger Anmeldung beim Küster Waltersöorf, Kürschnerstrape 26 
Tel. 3769; dortselbst Führer erhältlich.

Kath. Pfarrkirche St. Nikolai, Brückstratze. Erbaut im ^.Jahr­
hundert. Turmbesteigung nur nach vorheriger Anmeldung beim 
Oberküster Arnder, Fischerstraße 10. Führer erhältlich in der Vor­
halle der Kirche und bei Frl. Boenig, Brückstraße 21.

Ev Pfarrki che zu den Heiligen Drei Königen. An der Herren­
straße. Erbaut 1881—8) im neugotischen Stil. Besichtigung nur 
nach vorheriger Anmeldung beim Küster Hartkopf, Schulstraße 12/1).

Ev. Pfarrkirche zum Heiligen Leichnam. An der Leichnamstraße. 
Erbaut 1400—140). Besichtigung nur nach vorheriger Anmeldung 
beim Küster Schirrmacher, Leichnamstr 141.

Ev. Pfarrkirche zu St. Annen. Aeuß. Mühlendamm. Erbaut 
1899—1901 von Johannes Otzen im neugotischen Stil. Besichtigung 
nur nach vorheriger Anmeldung beim Küster Gramotka, Grünstr. 26u

Denkmale:
Kaiser-Wilhelm-Denkmal auf dem Friedrich-Wilhelm-Platz, von 

Pros. Wilh. Haverkamp.
Krieger-Denkmal am großen Lustgarten. Für die Gefallenen des 

Krieges 1870/71, von Prhf. Miller jun.
F. Schichaudenkma! im kl. Lustgarten, v. Pros. Wilbelm Haverkamp. 
Diana im kleinen Lustgarten, von Pros. «Reinhold Felderhoff 
Die Kreuzabnahme in der St. Mkolaikirche. Erinnerungsmal für 

die Gefallenen des Weltkrieges 1914/18 von Heinrich Splieth.
Hermann-BaLK Brunnen vor dem Rathaus, von H. Magnufsen 

und A. Fröhlich.
Sehenswürdige Bauwerke:

a) alte Bauwerke: Spieringstraße mit Kamelhaus, Kettenbrunnen- 
straße, Wilhelmstraße mit dem ältesten Haus Ostpreußens (Wilhelmstr 
)6) Brückstraße, Speicherinsel, Hospital zum Heil. Geist, Burgstraße 
1 — 2 und Heil. Geiststraße 6—?, gegr. 1242, Alter Markt mit Markttor 
und Pfeifenbrunnen, St. Georgkapelle in der Hindenburgstr., erbaut 
in der Mitte des 14. Jahrhunderts. Alte Kirchen siehe unter „Kirchen".

b) moderne Bauwerke: Paulusschule, Leichnamstraße 91, Stäöt. 
Reform-Realgymnasium, Moltkestr. 1, Iahnschule an der Bergstr., 
Mädchenberufsschule an der Königsbergerstr., Silo und Ostpreußen­
werk am Fadusiriehafen, Ziese'sches Schloß an der Ziesestraße.

e) moderne Wohnhausbauten: Heimstättensiedlung an der 
Königsbergerstr., Schichausiedlung an der Leichnamstr. Neubauten an 
der Kant-, Lohannis-, Hindenburg-, Truso-, Lessing-, Pott-Gowle- 
unö Mackensenstraße.

Bibliotheke« u«d Archiv:
Stadtbücherei, Am Lustgarten 6.

Lesesaal: geöffnet werktäglich 11—1),00 und 16—19 Uhr, Eintritt frei.
Stadt. Volksbücherei, Pangritz Kolonie, Paulikirchstraße 19. 

Lesezelt: werktäglich 16—20 Uhr. Gintritt frei.
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Stadt. Iugendbücherei, Kalkscheunstrahe 16: geöffnet Mon­
tag und Donnerstag 16.30—18.30 Uhr.

Stadtarchiv, Am Lustgarten 6: geöffnet werktäglich 8—13 
und 16—19 Uhr.

Aussichtspunkte:
(Blick über Elbing und Umgegend).

Turm der St. Nikolaikirche (96 m hoch). Besteigung auf 
eigene Gefahr nur nach vorheriger Anmeldung beim Oberküster 
Ander, Fischerstrabe 10, gestattet.

Balkon der Jugendherberge „Turmhaus" Karl-Puöor- 
Straße 31.

Dach der Hahn schule, Hahnstraße.
Ferner gestatten der Thumberg, Hänseberg und im 
Vogelfänger Walde das Belvedere wundervolle Fernblicke.

Badeanstalt:
Deutsches Bav, Friedrich - Räuberftraße 5. Fernruf 3312. 

Schwimmhalle, Wannen-, Brause- und 
medizinische Bäder. Geöffnet von 9—12 und 
14-19 Uhr, Freitag und Sonnabend bis 20 Uhr. Kassen- 
schlust Stunde vorher. Heißluft^ Dampf- und andere 
medizinische Bäder werden nur bis 18 Uhr verabfolgt.

Museen:
Städtisches Museum, Heilige Geiststrutze 4. Fernruf 3310.

Geöffnet: Heden Sonntag von 11—13 Uhr, wochentags von 
9—13 Uhr. Sonntags frei. Wochentags: Erwachsene 0.30, Schüler 
0.30 AM. Schüler des Stadt- und Landkreises Elbing unter Führung 
von Lehrern haben freien Eintritt; sonst je Schüler 0.10 RM.

Curl-Pudor-Museum, Heimat-Museum des Verkehrsvereins, 
Wilhklmstrutze 29. Fernruf 2274. Geöffnet: Mittwoch 14—16. 
Sonntag 10—12 Uhr; zu anderen Zeiten nach vorheriger Anmeldung 
in der Geschäftsstelle. Eintrittspreis: Erwachsene 0.30 RM., Kinder 
0.23 RM Schulen nach Vereinbarung.

Post
Schalterdienststunöen bei den Postämtern am Friedrich-Wilhelm-Platz 
und am Bahnhof werktags 8-18 Uhr, Sonn- und Feiertags 8—R/, 
Uhr. Ausgabe postlagernder Briefsendungen täglich von 6—21 Uhr, 
Annahme von Paketen auf dem Postamt am Bahnhof werktags bis 
19 Uhr. Annahme von Telegrammen ununterbrochen.

Elbing
Fernruf 3151 ^ülilenäLimm 97
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Elbing - Schlobitten—Wormditt—Rastenburg
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Postkraftwagenverkehr
Elbing—Mühlhausen (Elbing, Friedrich-Wilhelm-Platz) 

an 7^ I ab 15^
Elbing—Neuhof nur Wochentags (Elbing, Fr.-Wilhelm-Platz) 

an (nur Werktags) 8" 14^ , ab (n r Werktags) 7^ 13^
Elbing—Dänzig (Elbing, Postamt) visumfrei 

an 100b 15'o 21^ j ab 6^ E 18^

Fahrpreis Elbing — Danzig 4.60 RM oder 5.75 Gulden. Be­
sondere Fahrten nach Vereinbarung.

Eibillger Straßenbahn-vertehr.
Vogelfang - Verkehr.

a) Wochentags
ab Alter Markt 6^ 6^ 7" usw.' in Abständen v. 48 Min. bis 
ab Vogelfang 6^ 720 g08 Abständen von 48 Min. bis 20^

b) Sonntags
ab Alter Markt von 6^ 6^ 6^ usw. in Abständen v. 24 Min. bis 2(?" 
An schönen Sonn- und Feiertagen fahren die Wagen der StadtLinie 1 
ab Reichsbahnhof in 8 MinuLen-Berkehr bis Vogelfang 

von 900- 2006 Uhr.
ab Vogelfang 6°- 6^ 720 in Abständen von 24 Min. bis 20^

4.40
Stadt-Verkehr (Früh-Verkehr).

ab Wagenhalle, Ziesestraße an
„ Friedrich-Wilhelm-Platz „
an Reichsbahnhof ab

500
504 
^.56

(Tag-Verkehr).
Linie 1 ab Damaschkestr. 5^ alle 8 Min. bis 21", 21^*, 2208^ 22^6* 

22^* (* bis Friedr. Wilh.-Vlatz) 
„ Reichsbahnhof 5" alle 8 Min. bis 21^, 22^ 22^''

Linie L „ Pangritzstraße 5^ alle 8 Min. bis 21^, 21"* (* zum 
Reichsbahnhof) 21"

„ Friedrich-Wilhelm-Platz 5^ nach Pangritzstraße 
„ Pädag. Akademie 500 alle 8 Min. bis 21^ 2200 
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 22"

Linie 3 „ Wittenfelde 5" alle 8 Min. bis 21", 21^, 220^ (zur 
Ziesestraße).

„ Leege Brücke 5^ alle 8 Min. bis 21", 21^, 21^ 
(zur Ziesestraße).

Ab 2260 Nachtverkehr im Anschluß an die Züge 
der Reichsbahn zu etwa folgenden Zeiten:

ab Reichsbahnhof nach Damaschkestraße 23", 0^
„ Damaschkestraße zum Reichsbahnhof 22^, 23" (nur bis 

Friedrich Wilhelm-Platz).
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 23", 0"
„ Pangritzstraße zum Reichsbahnhof 22^, 23", O'^*, (* Sonntag 

bis Friedr. Wilh.-Platz).
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Schiff über die Berge
Besuchet den oberländifchen Kanal 

mit seinen einzigartigen Ebenen und lernt die 
herrlichen Seen u. Wälder des Oberlandes kennen!

ksknplsn
der regelmätzig verkehrenden Motorschiffe.

So. 
Mo. 
Mi. 
Fr.

So. 
Di. 
Do.

Do. Mi. Sb. vom 17. Mai 
bis 16. September

So.
Mo.
Mi.
Fr-

Do.
So. 
Di. 
Do.

Mi.
Sb.

'7.12

8.15
8.30"

10.10
113.171
13.29

>13.461

8.00

10.20 
11.55 
12.15 
12.30 

,14.10
14.15

6)7) 
15.55 

>20 39!
20.48

— 13.30 13.30
15.50 15.50

7.15') 16.15
8.50 17.50
9.10 18.10

14.00 18.25
15.40 4) 20.05
15.45

5) 
I.

!
17.20
>19.30

ab Elbing Mädmsch. an 
an Ebene x
ab Hirschseld

. Ebene Eanthen 
Eb. Buchwalde 
Eb. Buchwalde 
Maldeuten 
Maldeuten *

Tharden 
VTHarden 
an Liebemühl 
an Osterode ab

19.30 19'.30

17.10 17.10
15.35 15.35
15.15 15.15
15.00 13.00

13.20 6) 11.05
12.50 11.00 

6)
11.10 Duz- 

Z 8.211 Kanal
I 8.121 9.00
> 7.52> 6.50

21.50

20 43
20.10 

1
18.30 1
115.12 
>15.032 
>1422

7.50
5.30

)
)

Die umrandeten Fahrzeiten beziehen sich auf die Anschlüsse d. Reichsbahn, 
i) ab 15 August V2 Stunde früher. Sonntags ab Osterode 14.22, 
Wochentags 1439/ ') Post ab Pr. Holland 6.30. Anschluß nach 
Elbing ab Maldeuten 16.18, an Elbing 17.26. .^) Anschluß von Elbing 
(ab 14.2t) an Maldeuten 15.30. Ab Maldeuten und Allenstein 13.07, 
an Maldeuten von Miswalde (Elbing) 13.06. ?) Anschluß von Pr. 
Holland 14.15 wird nicht mehr erreicht.
Autobusverbindung Tharden—Osterode im Anschluß an die in Tharden 
eintreffenden Schiffe. Fahrpreis je nach Beteiligung RM. 1,50 bis 
RM. 2,50 pro Person. Schiffsverbindung Osterode—Elbing und um­
gekehrt besteht an jedem Donnerstag.

Für Vereine, Gesellschaften und Schulen können zu jeder Zeit 
Schiffe für Sonderfahrten gestellt werden. Gute Speisen und Getränke 
stets an Bord.

kseklenei N. Lvknoslsi* K vo. Libing Fernruf 2174
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Kür Ressource
Oekonom : 1^. ö 1 6 r. 

^rieäriek ^Vilkelm - ?1at2 20.
Telefon 3131. L1bin^ 

Oroker 8aal und Oarten.
Familien- und Oe8eIl8Lkatt8- 

rimmer kür Vereine und 
Kamilien - ^e8tliekkeiten. 

?a1te uud v^arme 8pei8en 
ru jeder ^a^682eit

8taat1 preu88l8cli6 
lotterie-Lillvalime

?eicker, klbivZ
Leke 81urm8tra88e

Inn. Mklendämm

1o86 8tet8 vorrätix

Konditorei I^iAowZki 
6^81^0

Inn. Nüklenäamm 20-23 - 8ernspreclisr 2471

8oliüe pnsisv 8«dsvk u. Kslnsnlcs
IVIoäern8te 8au1spreclierLnlL86

rllkstzslfveres 
S--erfetz«»rts

Reiferbahnstr.1 Carsonplatz 

empfiehlt 

guten ^ittsgbtibvli 
in und nutzer dem Hause. 
Preise: 90 und 40 Pfg.

Hstel z«<r Renen VSvfe
Telephon 2171 Elbing Inh. Richard Ionas Pott-Cowlestratze 8

5 Minuten vom Hauptbahnhof. Saubere Zimmer von 2 ML. 
an. — Speisen zu jeder Tageszeit. — Besonders geeignet sür 

Händler, da neben dem städt. Schlachthof gelegen. 
Ausspannung sowie Auto-Unterkunft vorhanden.
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Weinstuben
Central-Hotel, Inn. Mühlendamm. — Telephon 3898.
Mac Donald. Alter Markt 36 — Telephon 2432
Haertel 6c Co., Aeußerev Mühlendamm 95 — Telephon 3696.
P. H. Müller, Alter Markt 14 - Telephon 3126.
A. Wolfs Nachf.,Inh. Heinr. Penner,Friedr.-Wilh..Pl. 17, Tel. 3845.

Cafvs und Conditoreie«
Alkoholfreies Cafe uns Speisehaus, Georgendamm 16, Tel. 3491. 
Rathaus-Cafe, Rathaus-Passage, Telefon 2900.
Cafe Vaterland, Alter Markt 40, Telefon 2603
Conditorei Bendig, Wilhelmstraße 59, Telefon 2933
Conditorei Ligowski, Innerer Mühlendamm 23, Telefon 2471 
Conditorei Maurizio <L Co., Am Schmiedetor 2, Telefon 2596 
Conditorei Teuke, Alter Markt 7, Telefon 3019
Conditorei Koppenhagen, Aeußerer Mühlendamm 97, Telefon 3151. 
Conditorei Groß, Alter Markt 37, Telefon 2205.

Unterkunft
1. Nähe Bahnhof

(Preis der Zimmer) Einzelbett Doppelbett 
Bahnhofshotel, Holl.Chaussee 22. Tel.3574 3.00-5.00 6.00-7.00 RM 
Hotel Stadt Elbing, Holl.Chaussee 30,Tel.2987 2.50-3.00 5.00-6.00RM 
Fremdenheim Reichshof, Am Holl. Tor, Tel. 2561 2.50 5.00 RM
Hotel zur Neuen Börse, Pott-Cowlestr. Tel. 2171 2.00 4.00 RM
2. Innenstadt
Lentral-Hotel,Inn.Mühlend. 19 a, Tel.3898. 3.50-5,00 7.00-10.00 RM 
Hotel Rauch, Wilhelmstraße 31, Telefon 2162 3.00 6.00 RM
Hotel Königl. Hof, Fr.-Wilh.-Platz 19, Tel. 2039. 3.50-4.00 7-9 RM 
Hotel Räbchen, Iohannisst. 13, Tel. 3591/92 3.50-4.— 6.—7-MR 
Christi. Hospiz, Neust. Schmiedestr. 15/16

Tel. 3674 2.00—2.50 4.00— 5.00 RM
Hotel Deutsches Haus, Heil. Geiststr. 27, Tel. 2070, 2.50—3.— RM
Fremdenheim Kasche, Wilhelmstr.37. Tel. 2520. 2.50-3.00 5.00 RM 
Kretschmann, Wasserstraße 65/67 1.50 2.50 RM
Kusch's Hotel, vorm. „Weißer Löwe"

Junkerstr. 61. Fernruf 2677. 2.50 5.00 RM
Jugendherberge für Mädchen u. Knaben, Carl-Pudor-Str.31 Tel.3257 
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Logenstraße 5.

Lei Ihrem Aufenthalt in Llbing
besehen 8ie bitte

Mel 8tsilt k!b!ngTel. 2987.
Oegenüber dem Hauptbahnkof Holländer Obau88ee 30.
Orö88ter 8ehattiger Oarten. ^uto-Onterkunft.

^eden Sonnabend und 8onntag 
moderner lanraben^ / rreillckt-Isnrplalle 
Lr8tkl. Verpflegung, breundl. Zimmer mit fliek. ^Va88er.
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Oken- unä Kockkeräkabrik

Vermietung von Omnibussen zu Ge- 
sellschastsfahrten, für Gesellschaften von 
10 bis über 100 Pers., bei billigster Preis­
berechnung.
An Sonntagen werden nach allen Stationen 
und an Wochentagen nur nach Waldhöhe, 
Panklau, Cadinen ermäßigte Ausflugs­

karten ausgegeben.

Gmmbusverkehr Elbinger - Höhe
Elbing, Königsbergerstr. 1a 

Fernsprecher 3907.
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Gegründet 1276. 24 000 Einwohner.

Auskunftsstelle: Verkehrsverein- und Reisebüro, Langgaffe 52. 
Fernruf 2112.

Sehenswürdigkeiten: Das Schloß,einst Ordenshaupthaus d.Deutschen 
Ritterordens — ausgedehnte gotische Burganlage mit Remtern 
und Kreuzgängen — geschichtlich denkwürdige Stätte — 
Schönes ordenszeitliches Stadtbild (einzige Stadt im Ordens­
lande mit lückenlosen Lauben, schönes Rathaus mit Lauben- 
Halle, erbaut 1380, alte Tore, Türme, Wehrmauern, Kirchen, 
Kapellen, Bürgerhäuser) — Westpr. Volksabstimmungs- 
denkmal (11. 7. 1920 „Dies Land bleibt deutsch"!) — Heimat­
museum (große prähistorische Sammlung) — Preußenbad — 
Segelfliegerschule — Beispiellose Zerreißung von Kreis und 
Stadt durch die Versailler Grenzziehung.

Ausflüge: Idealer Standort infolge glänzender zentraler Bahnver­
bindung, Auto- und Luftverkehr für Ausflüge nach Danzig 
Ostseebad Steegen, Elbing, Deutsch Eylau. Oberland (1 bis 
2 Fahrstunden) sowie Neuhakenberg und Dreilänöerecke 
Weißenberg (20 Min.).

Unterkunft: Hotel König von Preußen, Nordischer Hof, Weißes 
Lamm, Kopernikus, Fremdenheime, Jugendherbergen (Ver­
walter Stuhmerweg 23/24).

Gegründet 1232. 14 935 Einwohner.
Auskunftsstelle: Fremdenverkehrsamt, Poststr. 2, Fernruf 2255.

Sehenswürdigkeiten: Kapitelschlotz und Dom (Reliquienschrein 
von 1395), erb. etwa 1280—1350. Der Danzker, ein weit vor­
springender mit der Burg verbundener Festungsturm, ist der 
größte des Mittelalters. Am Domportal Mosaikbild von 1380. 
Schöne gotische Krypta. Heimatmuseum. Marktplatz mit 
Lauben.

Aussichtspunkt: (Blick über Marienwerder und Umgegend) Turm 
des Domes.

Ausflüge: Nach Kurzebrack an der Weichsel, dem einzigen soge­
nannten „freien" (5 m breiten) Zugang Ostpreußens zur Weichseh 
Rospitz, Rachelshof und Rehhof,- nach Stuhm, Weißender- 
und zur „Dreiländerecke" (Ausblick auf die Urstromlandschast 
vom Weichselberg).

Unterkunft: Hotel Reichshof, Hotel Hetzner, Hotel Deutsches Haus
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Gegründet 1305. 12000 Einwohner.
Auskunftstelle: Verkehrsverein, Rathaus. Fernruf 62 und 78.
Sehenswürdigkeiten: Alte Ordenskirche, Heldenfriedhof, kunst­

volle Grünanlagen, Denkmäler.
Ausflüge: Nach Schloß Finkenstein von wo Napoleon I, 1807 

„die Welt regierte", nach Schloß Schönberg (Schloß des 
Domkapitels von Pomesanien, malerische Burganlage am 
Haussee mit acht alten Türmen), nach Neudeck, dem Stamm­
schloß Der Hindenburg. Meilenweit? Waldspaziergänge, Wald- 
schlößchen, Dampfer- und Motorbootfahrten aus dem 34 km 
langen Geserichsee. Schönes Strandbad mit breitem Strand. 

Unterkunft: Hotel zum Kronprinzen, Hotel Kowalski, Hotel 
Schwarzer Adler, Hotel und Cafe Haegner, Jugendherberge.

Unterhaltung: Tonfilm-Kino.

Gegründet 1416 (Schloß erb. 1326). 5 000 Einwohner
Auskunftsstelle: Verkehrsamt im Landratsamt. Fernruf 94.
Sehenswürdigkeiten: Altes Ordenhaus. Der Hauptflügel 

mit Türmen und Schloßtor erhallen. Ka 1 h. Kirche: erbaut 
von den Ordensrittern; evang. Kirche: erbaut 1818. Krie­
gerdenkmal mit einer Figur (Trauernde Heldenmutter von 
Professor Cauer - Königsberg). Fliegerdenkstein für den 
auf dem Markt in Stuhm bei der Einweihung des Krieger­
denkmals abgestürzten Weltmeister im Segelflug Ferdinand 
Schulz und seinem Kameraden Bruno Kaiser.

Ausflüge: Ausgedehnte Waldungen westlich, an die Weichsel 
grenzend, mit weitem Blick auf das Weichselland. Empfehlens­
werte Ausflüge nach Neuhakenberg, Lindenkrug,Waldschlößchen, 
Rehhof, Weißenberg (mit der herrlichen Aussicht von dem 
Weißen Berge aus und zur Dreiländerecke) nach Marienburg 
und Marienwerder.

Unterkunft: Hotel Königlicher Hof, Zentralhotel Jugendherberge 
in den ehem. Kasernengebäuden in Stuhm und in Weißenberg

K/I a u ei r i o L 0 o., Wiking
lnd,: ilsi'msnn bissss

MSM.LL'ASL'SS. M.»
IVlsi'-lpsn-^sbnik
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von nach über Fahrpreis
2.Ul. Z.lN.

Deutsch-Eylau Allenstein 5,50 3,80
Elbing Marienburg ? 5,30
Hohenstein Ostpr.
Königsberg Pr.Hbf.

Osterode
Osterode-Mohrung.

5,50 3,80

-Wormditt 13,00 9,0g
Königsberg Pr.Hbf. Allenstein -Mehlsack 15,60 '10,80
Marienburg 8 3,70
Marienwerder Riesenburg 8 3,00
Osterode 2,40 1,60
Riesenburg 2,70 1,90
Rosenberg Westpr. 1,90 1,30

Deutsch-Eylau Elbing Marienburg 7,40 5,10
Stadt Marienburg 5,20 3,60

Marienwerder Riesenburg 4,10 2,80
Riesenburg 2,40

1,70
1,70

Rosenberg Westpr.
Güldenb.- Maldeut.

1,20
Elbing Allenstein 7,40 5,30
Reichseisenbahn Allenstein Misw. - Osterode - Mald. 9,00 6,20

Alt-Dollstädt 1,60 1,10
Blumenau Ostpr. 2,10 1,40
Braunsberg 4,30 3,00
Kurau 2,90 2,00
Güldenboden 1.10 0,70
Heilsberg Schlobitten 6,60 4,60
Hohenstein Ostpr. Miswalde-Osterode 9,10 6,30
Königsberg Pr.,Hbf. I 9,10 6,30
Maldeuten Güldenboden 3,10 2,20
Maloeuten Miswalde 4,00 2,80
Marienburg Westpr. 2,30 1,60
Marienwerder 5,20 3,60
Mehlsack Schlob. —Wocmditi 5,50 3,80
Mühlhausen Ostpr. 250 1,80
Osterode Ostpr. Miswalde 5,90 4,10
Pr. Holland 1,80 1,20
Riesenburg Misw-. - Marienbg . 5,10' 3,50
Saalfeld 5,30» 2,40

) 2,30Tiedmannsdorf 3,40
Elbing Gr. Röbern 0,90) 0,70
Haffuferbahn Steinort 1,20) 0,90

Reimannsfelde 1,50) 1,10
Succ. Haffschlößcheri 1,80) 1,40
Panklau, Cadinen 2,10) 1,60

) 1,80Tolkemit (Neuk -H.') 2,5(
Wieck Forsthaus 2,8() 2,00
Frauenburg 3,2() 2,40
Braunsberg 3,2() 2,40

Obertor u. Ostbhs
) 6,10Marienburg Allenstein Miswalde 8,8(

Westpr. Cadinen u. Succase-- Elbing 4,1() 3,00
Haffschlößchen
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I Kovf wie vor

Deutsch-Eylau 5,40 3,70
Dtsch.-Eylau Stadt
Elbing 
Frauenburg Elbing

5,20
2,30
5,50

3,60
1,60
4,00

Hohenstein Ostpr. Miswalde-Osterode — 6,60
Kahlberg Elbing-Tolkemit 5,90 4,40
Königsberg Pr.Hbf. Elbing 11,40 7,80

Marienwerder

Maldeuten od.Elbg. 
Marienwerder 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof 
Riesenburg 
Stuhm 
Deutsch-Eylau Riesenburg

4,40 
3,00 
0,90 
2,40 
2,00
2,80 
1,10 
4.30

3,00 
2,10 
0,60 
1,60 
1,40 
1,90 
0,80
3,00

Westpr. Dianenberg 1,20 0,80
Elbing Marienburg 5,20 3,60
Freystadt Westpr.
Garnsee Westpr.
Gr. Rosainen 
Gunthen 
Königsberg Pr.Hbf. Marienburg-Elbing

2,30
1,40
1,10
1,40

14,40

1,60 
1,00 
0,80 
1,00 
9,90

Maldeuten od.Elbg. 
Marienburg

5,50
3,00

3,80
2,10

Stuhm

Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof 
Riesenburg 
Sedlinen 
Stuhm 
Elbing Marienburg

2,20 
0,70 
1,10 
1,70 
0,70 
2,00 
3,30

1,50 
0,50 
0,80 
1,20 
0,50 
1,40 
2,20

Königsberg Pr.Hbf. Marienburg-Elbing 12,40 8,60
Marienburg 
Marienwerder 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof

1,10 
2,00 
0,40 
1,30 
0,90

0,80
1,40
0,30
0,90
0,60

Lsninal »Olol
Ivlöpkon 3893 k! I. 8 I 6 Inn, ^ütilsncjamm

Orö6t68 unU vornekm8te8 Hau8 am Platte.
Lote! er8ten ^an§68 - 70 ?remäen?jmmer - 85 Letten - Lämtlicke Zimmer 
mit kUeöenäem >Va88er Latir8tukl - >Vern2immsr - Lckreib^immer 
Orö6te8 Lierreataurant - Omer8 - 3ouper8 Spesen nack äer Xarte 
ru jeäer l'a^^eit ^utounterkunkt Zimmer von 3.50 an.
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die für den privaten und §e- 
8ekMicken kedark benöti§1 
werden, liefern wir in rweclc- 
mL88i§er und neureitlieker ^uf- 
maekun§.

Zor^ame ?1e^e finden be8on- 
der8 die >Verbedruck8aeken der 
modernen Oe8etiäkt8relclame

58uek unck Der IsA«<I^ueke^e1
^leisckerstr. N LIding k^emspr. 2769

KMIen 8ik l>S8
„kldinggs IMMI"


